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Inaktives Moränenkliff an der Krumminer Wiek im Westen von Neuendorf. Das Kliff mit trockenen Sand- und Lehmböden ist nach 
Nordwesten exponiert und wird vollständig von einem Laubmischwald aus Buche und Stieleiche bedeckt. Dem Kliff unterhalb im flachen 
Gelände vorgelagert sind feuchte Erlenmischwaldbestände. Daran schließt sich, im direkten Einflußbereich des Boddens, salzbeeinflußtes 
Schilfröhricht an. Oberhalb des Kliffs liegt Intensivgrünland bzw. eine Kiefern-Aufforstung vor. 
Das bis 15 Meter hohe, inaktive, zur Boddenküste abfallende Kliff mit Laubwaldbedeckung stellt auch faunistisch einen bedeutsamen 
Lebensraum dar.   
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Quercus robur Fagus sylvatica

Acer pseudoplatanus

Betula pendula Fraxinus excelsior Hedera helix Rubus fruticosus
Rubus idaeus Rosa spec. Prunus spinosa Hieracium umbellatum
Arrhenatherum elatius Dactylis glomerata Aegopodium podagraria Tanacetum vulgare
Artemisia campestris Holcus mollis Calamagrostis epigejos Agrostis capillaris
Solidago virgaurea Dianthus carthusianorum Berteroa incana Achillea millefolium


